
Erziehung innerhalb der 
neonazistischen Szene

Quellen: Publikationen der seit 31.3.2009 verbotenen „Heimattreuen Deutschen Jugend (HDJ): 
u.a. HDJ-Zeitschrift Funkenflug, ehemalige Homepage der HDJ

Zur Verfügung gestellt von Andrea Röpke



Ziele „heimattreuer“ Erziehung 
Quelle: HDJ-Kalender „Unser Leben“ 2008

„Viele Eltern haben uns in den letzten Jahren vertrauensvoll diese Verantwortung 
übertragen und viele junge Männer und Frauen haben sich uns freiwillig 
angeschlossen, weil sie wissen, daß der Jugendbund eine sehr hohe 
Erziehungseinrichtung darstellt..“
Das erzieherische Ziel muss „einheitlich und klar definiert sein“ und was noch 
wichtiger ist, es muss „vor allem durch die Führerschaft auch verkörpert werden!“
Oberstes Gebot muss lauten, ein „ausgeprägtes Volksbewusstsein in jedem 
Einzelnen zu formen..“
Fast ebenso schwerwiegend wiegen die „Ideale der soldatischen Erziehung. Wir 
fordern von unseren Kameraden Pflichterfüllung, (..) Disziplin und Gehorsam, 
wenn es die Situation bedingt!“
Wir verachten den „schwächlichen, erniedrigenden Pazifismus – ihm stellen wir 
ein stolzes und wehrhaftes Mannestum entgegen!“
„Heimattreu sein heißt: Charakter haben! Denn Charakter haben und deutsch 
sein, sind ohne Zweifel gleichbedeutend, wie Johann Gottlieb Fichte es uns in 
seinen „Reden an die deutsche Nation“ verkündete.“
„Erziehung zur Gemeinschaft“ – Ziel ist die „gemeinschaftsgebundene 
Persönlichkeit!“



Neonazistische Erzieher am Werk: 
Feindbild staatliche Bildung 

„Im Kunstunterricht werden Werke der Entartungskünstler 
Hundertwasser und Picasso bewundert“ Quelle: Funkenflug 04/2005
Die NPD-Thüringen empfiehlt dagegen die Werke von Arno 
Breker (Hitlers Lieblingsbildhauer) „für die Bildende Kunst“ an 
Schulen.

Aussteigerin Tanja P.:  Meine Kinder lebten in zwei Welten.
Gegenüber Mitschülern und Lehrern hatten sie Schweigen zu
bewahren, über ihr Doppelleben am Wochenende und in den
Ferien durfte nichts nach außen dringen.
Ihre Kinder lernten Deutschland kennen „in seinen alten Grenzen
natürlich“, sie lernten Runenkunde und dt. Liedgut.
„Heimattreu leben“ heißt: gegen den Strom schwimmen!“



Regeln für jugendliche HDJ-Zöglinge, wie sie 
„kritisch und sachlich im Unterricht mit linken 

Lehrern und gehirngewaschenen Mitschülern“ 
umgehen können  Quelle: Funkenflug 04/2005

- HDJ-Kinder werden aufgefordert in der Schule 
offen die Konfrontation zu suchen und 
Gegenpositionen zu vertreten. Dafür sollen sie 
zunächst immer „Ruhe bewahren“, sich nicht 
provozieren lassen und „konsequent im Thema“ 
bleiben. 
- HDJ-Kinder sollen Lehrer und Mitschüler durch 
Gegenfragen „aus der Reserve locken“ und so aus 
„speziellen Themen Grundsatzdiskussionen“ 
entfachen.





Ahnenkunde als Teil des Rassismus: 
Familiäre  Orientierung am Germanentum

- Wahl der Namensgebung: u.a. 
Bernhard = werde hart, kühn, stark wie 
der Bär; Wolfram = klug wie Wolf und 
Rabe, Wodans ständige Begleiter; 
Gertrud = die mit dem Ger (Speer) 
vertraute; Irmgard = kräftige 
Schützerin; Mechthild = mächtige 
Kämpferin

- Kinder erlernen frühzeitig zur 
alltäglichen Verwendung  die 
germanischen Monatsnamen:
Hartung, Hornung, Lenzing, 
Ostermond, Wonnemond, Brachet, 
Heuert, Ernting, Scheiding, Gilbhart, 
Nebelung, Julmond



Weltanschauung - Rassistische Merkmale 
„Das Kleid der Unsterblichkeit“ 

Quelle: HDJ-Kalender 2007

„Durchtränkt mit der Stärke unserer Ahnen fließt es in 
unseren Adern.“

„Um die Reinheit des Blutes zu gewähren, muss sich 
jeder als ein Teil der Artgemeinschaft fühlen und sich 
seiner Abstammung bewusst sein.“

„So sollte sich jeder, der sich seiner Herkunft bewusst 
ist, sie in seinem gesunden Blut wahren und 
weitertragen. Solange es in den Venen eines groß 
gewordenen Volkes rein weiterfließt wird keine Kraft 
von außen die verborgene, nach Taten drängende 
Unruhe darin besänftigen können.“



- „Hugin und Munin – Ein 
germanisches Spiel um 

Gedächtnis und Erinnerung“*
Jeder von uns kennt es, jeder ist damit aufgewachsen. Es ist ein 

allseits beliebtes Spiel für jung und alt, daß Gedächtnis und 
Erinnerung trainiert. Die Rede ist vom Memory. Arun 
veröffentlicht eine Variante, die sich vom gewöhnlichen Spiel 
unterscheidet. 
Odin, der Göttervater des germanischen Pantheon, schickt seine 
beiden Raben Hugin und Munin aus, um die Welt zu erkunden. 
So streifen die beiden Raben durch die 9 Welten, den 24 Runen, 
erleben die 8 zentralen Jahreskreisfeste und erkundschaften die 
9 wichtigsten Götter. Wer am Ende des Spiels die meisten 
Karten eingesammelt hat, ist der Überbringer der Botschaft und 
somit der Gewinner. 

Die 50 Motive sind 4 Gruppen unterteilt (Runen, Jahreskreisfeste, 
Götter und Welten), so dass die Anzahl der Karten dem Alter der 
Kinder angepasst werden kann. Für kleine Kinder z.B. empfiehlt 
es sich, nur 2 Gruppen (Jahreskreisfeste und Götter oder Götter 
und Welten) zu nehmen, während ältere Kinder oder 
Jugendliche mit allen Motiven zusammen spielen können. 

Die kindgerechten Illustrationen wurden von der Künstlerin und 
Kinderbuch-illustratorin Iris Fischer entworfen. Die Erklärungen 
der Motive im 24seitigen Beiheft stammen aus der Feder von 
Holger Kliemannel, der sich seit Jahren mit dem Thema 
Germanen intensiv beschäftigt.

* Quelle: www.kind-und-natur.de
Versandhandel der HDJ-Aktivistin Bente Strauch aus dem 

schleswig-holsteinischen Martensrade. Beliebtes Spiel in 
der rechtsextremen Szene.

http://www.kind-und-natur.de/


Weltanschauung: Fremdenfeindlichkeit



Gedenken an den Nationalsozialismus 
Auswahl einiger Jahrestage im HDJ-Kalender

06.07.1887 Walter Flex geboren
26.04.1894 Rudolf Hess, Reichsminister, geboren
12.08.1894  Albert Leo Schlageter geboren
19.07.1919  Arno Breker, Bildhauer, geboren
13.05.1934  Erhebung des Muttertages zum offiziellen

Gedenk- und Ehrentag der deutschen Mutter
02.08.1934 Paul von Hindenburg gestorben
22.03.1939  Memelland kehrt zum Reich zurück
11.01.1944   Ersteinsatz deutscher Raketenjäger gegen                    alliierte Bomber
27.03.1944   Stuka-Flieger Rudel vernichtet an einem Tag 17

Sowjetpanzer
04.06.1944   Wehrmacht räumt kampflos die Stadt Rom
17.07.1944   Ersteinsatz von Napalm durch die US-Armee gegen die Deutschen bei der

Invasion der Normandie
08.11.1944   Walter Nowotny gefallen
20.11.1945   Militärtribunal von Nürnberg wird eröffnet
16.10.1946   Hinrichtung von Mitgliedern der Reichsregierung in Nürnberg



Selbstgefertigtes Geschichtsrätsel der HDJ – Teil 1 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Selbstgefertigtes Geschichtsrätsel der HDJ – Teil 1 



Spielzeug aus dem „Nationalen 
Warenhaus“ des DS-Versandes der NPD

Wehrmachtshelm aus Kunststoff, groß

12,90 EUR 
inkl. 19 % MwSt. zzgl.VersandkostenVersandkosten 

Art.Nr.: 102592 
Dünner, leichter Kunststoff, kein Schutz oder 
Sicherheitshelm, Erwachsenengröße 
Ein Karnevals- und Faschingsartikel aus einer alten 
deutschen Maskenmanufaktur.

Puzzle: Deutschland in den Grenzen von 1937

Jahrhundertelange Kultivierungsarbeit unseres Volkes 
war notwendig, die ganze Schönheit und Vielfalt 
Deutschlands zu schaffen. Ein schönes Puzzle unserer 
Heimat. 1000 Teile in einem stabilen Stülpkarton, 
Format: 42 x 30 cm

http://www.ds-versand.de/popup_content.php?coID=1


Sprachpflege 2

„So geht es auch“:
T-Shirt                            =   T-Hemd
Internet                           =   Weltnetz
Homepage                      =   Heimatseite 
Attest                              =   Bescheinigung
deponieren                     =   hinterlegen
Emblem                          =   Sinnbild
formulieren                    =   abfassen
Kompetenz                     =   Zuständigkeit
korrekt                            =   offenkundig
Publikation                      =   Veröffentlichung
Renovierung                   =   Instandsetzung
Route                              =   Weg
Tabelle                            =   Übersicht

Funkenflug 1/2006

Vorführender
Präsentationsnotizen
Funkenflug 1/2006



Volks- und Soldatenlieder statt HipHop 



Nationale Erziehung am Beispiel der Aussteigerin 
Tanja P. und ihrer Familie

Tanja P.: „Jeans waren auch bei uns tabu.“ – „Das war oft peinlich“, gestand die 
Tochter später.
Bei der HDJ tragen die Mädchen immer lange Röcke, sogar bei Fußmärschen und 
Kletteraktionen. Die Kleidung erinnert an die Uniformen des „Bund Deutscher Mädel“ 
(BDM) der NS-Zeit.
Hart sollten die Mädchen werden, Strumpfhosen blieben auch im Winter verpönt, 
berichtet die Aussteigerin. Röcke betonen die Weiblichkeit, sagt auch ein Anführer 
der HDJ. 

Funkenflug 3/2005

Vorführender
Präsentationsnotizen
Funkenflug 3/2005



Tipps im Kameradenkreis 
Das Meininger Tageblatt vom 30.06.2007 zitiert die achtfache Mutter 

und HDJ-Aktivistin Silvia K., genannt Skadixx:

- Einflussnahme beim Elternabend:
„Am besten man macht am Anfang des Elternabends irgendeinen 

Vorschlag“, rät Skadixx. „Dann spricht man das kurz an, steht auf 
und öffnet das Fenster. Die Masse erkennt dann, dass man bereit 
ist, sich für etwas einzusetzen.“ „Meist“ – so die Erfahrung der 
Thüringer Aktivistin – „kommt anschließend ein Vorschlag aus der 
Runde, für den Posten des Elternsprechers zu kandidieren.“

- Silvia K. ist Elternsprecherin.
Sie rät: „Immer anfragen, ob die Wahl nicht – wegen der Kürze usw.  - 

auch per Handzeichen gemacht werden kann. Zumeist wird das 
angenommen.“

- Es gehe nicht darum „die Schulkonferenz politisch zu agitieren, 
sondern normal etabliert in den Institutionen vor Ort mitzuwirken.“

- Das liege genau „in der Linie der angestrebten Verankerung der 
NPD auf kommunaler Ebene“, so Skadixx.     



Unter Kameradinnen: 
Wie sieht „nationale Lebensweise“ 

aus? Thiazi-Forum 2007

Skadixx zum Thema Rolle der Frau und Erziehung:

„Ich als Vielfachmutter stehe für meine Familie ein. (..) Ich bi 
den ganzen Tag, oder besser 24 Stunden für meine Familie 
da. (..) Ich jedenfalls liebe meinen Auftrag. (...)

„Natürlich hat man Kontakte zu nationalen Familien, besser 
noch man hat Kontakte zu Jugendorganisationen. Es ist 
schwer sein Kind abseits von anderen Nationalen zu einem 
ordentlichen Menschen zu machen. (...)

„Ich kann meinen Kindern auch nur abverlangen, was ich 
selber als Vorbild zu leisten in der Lage bin. Darum Fleiß 
und Verzicht.“ (..)

„Für meine Begriffe ist eine völkische Erziehung unabdingbar.“



Kritische Auseinandersetzung mit dem Thema Ernährung 
Gesundheitspolitik von Heute!
Wir Nationalisten kämpfen für unsere Heimat, das Deutsche Reich. 
Wir kämpfen für unser entmündigtes Volk, gegen den Multikultiwahn, gegen die 
Globalisierung, genauer gesagt, gegen die Versklavung der Welt. 
Wir sind stolz auf unsere Ahnen. Wir stellen die Zinsfrage, wir vertreten die Thesen der 
raumorientierten Volkswirtschaft und setzen uns für eine ökologische Landwirtschaft ein. 
Ferner fordern wir ein Gesundheitswesen, dass es auch wert ist, so bezeichnet zu werden. 
Vieles hier und anderswo darf nicht so bleiben wie es ist. 
Der unlängst verstorbene Soziologe und Autor Iwan Illig sagte einst: 
„Die moderne Medizin ist die Verneinung der Gesundheit. Sie ist so organisiert , dass sie 
nicht der menschlichen Gesundheit dient, sondern nur sich selbst als Institution. Sie macht 
mehr Menschen krank als gesund “. (...) 
Ohne Zweifel werden immer mehr Menschen durch ärztlich verordnete Medikamente erst 
richtig krank. Ganz im Vertrauen auf die Schulmedizin haben wir unsere Selbstheilungs- 
kräfte verkümmern lassen, die genetisch in uns verankert sind und deshalb immer 
funktionieren, auch ohne den widernatürlichen Umweg über die Schulmedizin. 
Demokrit sagte schon 460 vor Chr.: 
„Gesundheit erbitten sich die Menschen in ihren Gebeten von den Göttern; dass es aber in 
ihrer eigenen Hand liegt, diese zu erhalten, daran denken sie nicht. 
Indem sie vielmehr durch Unmäßigkeit das Gegenteil davon bewirken, werden sie durch 
ihre Begierden selbst zu Verrätern an ihrer Gesundheit “. Gastbeitrag von R. 
Quelle: Homepage der „Gemeinschaft Deutscher Frauen“ (GDF), Rubrik Wissen



„Ich bin nichts, mein Volk ist alles“ – 
HDJ-Erziehung contra individueller 

Kindesentwicklung 

Funkenflug 2/2006

Vorführender
Präsentationsnotizen
Funkenflug 2/2006



Funkenflug 1/2006

Autorität statt Verständnis 
– „Bundesmädelführerin“ 
der HDJ bringt 
verunsichertes Mädchen 
wieder  „auf Linie“.

Vorführender
Präsentationsnotizen
Autorität statt Verständnis 
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